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NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE ÖFFENTLICHE 
SITZUNG DES HAUPT-, FINANZ- UND 

PERSONALAUSSCHUSSES 
 

 
Sitzungsdatum: Dienstag, 18.01.2022, Beginn: 18:30 Uhr, Ende 19:00 Uhr 
Ort: in der Tiefstollenhalle 

 

 
Anwesend: 

Vorsitzender 

Herr Robert Halbritter    

Marktgemeinderäte 

Herr Thomas Bader sen.    
Herr Peter Blome    
Herr Michele D´Amico    
Herr Anton Höck    
Herr Rudi Mach    
Herr Simon Mooslechner    
Herr Christian Quecke    
Herr Walter Wurzinger    
Frau Cornelia Wutz    

Personal 

Herr Erich Gehrmann    
Herr Ludwig Hanakam    
Herr Michael Liedl    
Herr Johannes Pfleger    

Gäste 

Besucher   1 Zuhörer 
Presse   Hr. Jepsen, WMer Tagblatt 
Herr Stefan Rießenberger    
Frau Manuela Vanni    

 
Abwesend: 

Vorsitzender 

Herr Frank Zellner    
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TAGESORDNUNG 
 
  Beschließender Teil  
   

1 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 07.12.2021  
   

  Vorberatender Teil  
   

2 Kenntnisgaben  
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2. Bürgermeister Robert Halbritter eröffnet um 18:30 Uhr die öffentliche Sitzung des Haupt-, Finanz- 
und Personalausschusses, begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und 
Beschlussfähigkeit des Haupt-, Finanz- und Personalausschusses fest. 
Gegen die Tagesordnung werden keine Einwendungen erhoben.  
 

Beschließender Teil  
 
1 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 07.12.2021  

 
Die Sitzungsniederschrift vom 07.12.2021 wird einstimmig genehmigt.  
 

Vorberatender Teil  

 
2 Kenntnisgaben  

 
Aktivzentrum 
MGR Herr Wurzinger geht einleitend auf den Presseartikel im Weilheimer Tagblatt vom 17.01.2022 
ein und fragt zunächst nach, ob der jährliche Festbetrag des Marktes Peißenberg an den TSV 
Peißenberg e.V. in Höhe von 40.000 Euro auch für den Schuldendienst verwendet wird. 
Marktkämmerer Herr Liedl teilt mit, dass man sich damals zwischen Verein und Kommune so 
verständigt hat, der Markt trägt jährlich den festgeschriebenen Betrag als Betriebskostenzuschuss 
für das Eisstadion bei. Damit ist gewährleistet, dass nicht jedes Jahr ein Zuschussantrag vom TSV 
Peißenberg e.V. an den Markt Peißenberg gestellt wird. Herr Wurzinger erwähnt weiter, dass dieses 
Projekt am Eisstadion sowohl für den Verein als für den Markt ein Risiko trägt. Sollte der Verein nicht 
mehr in der Lage sein die Kosten zu tragen, muss vermutlich der Markt Peißenberg einspringen. 
Das wäre in Anbetracht der vielen offenliegenden Pflichtaufgaben des Markes Peißenberg ein 
finanzieller Drahtseilakt. MGR Herr Wurzinger meint auch, dass sich das Gremium ohnehin im 
Rahmen der Haushaltsberatungen überlegen muss, ob und wie künftig freiwillige Leistungen 
gewährt werden. Es stellt sich für ihn auch die Frage, ob sich der Markt an dem Aktivzentrum zur 
Schaffung von Vereinsräumlichkeiten überhaupt beteiligen muss. Die Kommune hat zahlreiche 
Gebäude und Hallen, die nicht ständig belegt sind. Anhand eines Belegungsplanes könnte man die 
freien Zeiten auch Vereinen zur Verfügung stellen, die ansonsten diese Gebäude nicht belegen. Er 
regt deshalb an mit den Gemeindewerken Peißenberg KU nochmals ins Gespräch zu kommen, ob 
eine Möglichkeit besteht, den derzeitigen Kabinentrakt zu sanieren und dem TSV Peißenberg e.V. 
weiterhin zur Verfügung zu stellen. Finanziell wäre dies auf alle Fälle eine Überlegung wert, da man 
Gelder für diese freiwilligen Leistungen am Aktivzentrum für die Bewältigung der anstehenden 
Pflichtaufgaben dringend benötigt. Dies soll alles dazu beitragen, wie Peißenberg künftig gestaltet 
werden kann. Der Vorsitzende teilt die Meinung, dass der Umgang mit den Finanzen sehr wohl im 
Auge behalten werden muss. Die freiwilligen Leistungen des Marktes Peißenberg konnten in der 
Vergangenheit aber soweit als möglich gewährt werden. Zur Beteiligung am Aktivzentrum ist zu 
sagen, dass bis jetzt ja nur die Förderungen beantragt worden sind. Weiter ist ja noch nichts passiert. 
Die MGRe Herr Blome, Herr Höck und Herr Quecke meinen, die Angelegenheit wie bisher 
vorgesehen weiter zu verfolgen. Wenn sich nach Eingang der Förderbescheide herausstellt, dass 
das Projekt nicht finanzierbar ist, kann man dies immer noch stoppen. 
 
  
 
Mit Dank für die gute Mitarbeit schließt 2. Bürgermeister Robert Halbritter um 19:00 Uhr die 
öffentliche Sitzung des Haupt-, Finanz- und Personalausschusses. 
 
 
 

Robert Halbritter    Johannes Pfleger 
2. Bürgermeister    Schriftführung 
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